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TSV

w w w. T S V - B e n t r u p - L o s s b r u c h . d e

In diesem Heft außerdem:
• unser Jubiläumssportfest 
• beim Turnfest in Solingen 

• die Kinder-Ferienaktion 
• unterwegs am Diemel-Radweg 

• die Turnerfrauen in Hamburg
• ein Wochenende in Luxemburg und Trier

• Fotos Sportschau und Baumleuchten
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Liebe TSV-Mitglieder, liebe Sportfreunde, 
liebe Freunde und Gönner des 
TSV Bentrup-Loßbruch, liebe RABATZ-Leser . . . 

Frohe Weihnachten und guten Rutsch!

Ich wurde nun im Jubiläumsjahr gebeten, das 
Vorwort zu schreiben. Als ich vor dem leeren 
Zettel saß, notierte ich mir erstmal ein paar 
Stichworte... und dachte mir dann: genau das 

Das etwas andere Vorwort...
alles macht für mich den TSV aus! Und das in 
nun Sätze verpacken? Warum eigentlich? Hier 
ist mein etwas anderes Vorwort! Viel Spaß 
beim Lesen!    
      Manuela Schmidt

S O N N TA GK i n d e r -k a r n e v a l
F R E I TA GÜ  5 5  -  K a r n e v a lab 19 Uhr

S A M S TA GK o s t ü m f e s t

E intr i t t  7 .50 VVK -Preis  6  

in der TurnhalleBentrup

ab 19 Uhr Einlass ab 15 Uhr

Eintritt für Kinder fre i

für alle junggebliebenenJecken

Eintritt frei
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Vorverkauf für Samstag bis einschl.  26. 1 .  bei
C h r i s t e l  D ü e ,  Z u m  S c h u l b e r g  2 7
Gilla Sonnenberg-Ulbrik, Stätcherweg 1

und bei Anna Lena Tran, Ben Lo Hair-Friseursalon, Zum Rotenberg 8 

S O N N TA GK i n d e r -k a r n e v a l
F R E I TA GÜ  5 5  -  K a r n e v a lab 19 Uhr

S A M S TA GK o s t ü m f e s t

E intr i t t  7 .50 €VVK -Preis  6  €

2 7 . 2 9 .2 8.
J a n u a r

in der TurnhalleBentrup

wieder mit
Cocktailbar !

ab 19 Uhr Einlass ab 15 Uhr
Spielstände
Animation

Kaffee-und 
KuchenthekeEintritt für Kinder fre i

für alle junggebliebenenJecken
Walzer, Schunkeln

und Programm

Eintritt frei
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Am Mittwochnachmittag im Regen fuhren 
acht TSVler in Richtung Solingen zum Turnfest. 
Nachdem wir unseren Klassenraum bezogen 
haben, durften wir unser Überraschungspaket 
von Gisela und Karl-Heinz Golücke öffnen. 
Leider konnten wir nicht mehr an der Eröff-
nungsfeier teilnehmen, da schon alle Shuttle-
Busse weg waren. So endete der erste Abend 
in einem schönen italienischen Restaurant. Am 
nächsten Tag begleiteten wir Inge und Wolf-
gang zum Fitnesstest 50 plus, der uns so gut 
gefallen hat, dass wir auch alle mitgemacht 
haben. Dann ging es zur Turnfestgala. Es wurde 
uns eine beeindruckende Show aus Akrobatik 
und Tanz geboten. Mit der Ausstellung in der 
Konzerthalle begaben wir uns anschließend 
auf eine Zeitreise in die Welt des Turnens. 
Nach einem Restaurantbesuch in dem schönen 
Stadtteil Gräfrath zurück in Solingen machten 
wir uns auf die Suche nach dem empfohlenen 
Vereinsheim – vergeblich!!!

Unsere Wettkampfrichterin Gabi machte 
sich am Freitag sehr früh auf nach Remscheid 
zum Dance-Contest. Wir anderen hatten 
etwas mehr Zeit und beteiligten uns an der 
Trimm-OL in Remscheid. Bei Sonnenschein 
starteten  wir, aber kurz vor dem Ziel gab 
es einen Gewitterschauer, so dass wir völlig 
durchnässt den Lauf beendeten. Nach der 
Busfahrt und Wanderung durch ein bergiges 
Wohngebiet und erneutem Nasswerden haben 
wir schließlich den „Dance-Contest“ und somit 
auch Gabi gefunden. Nach Beendigung der 
Tanzveranstaltung und der Rückfahrt nach 
Solingen kehrten wir dort in einem Restau-
rant zum Abendessen ein. Danach nahmen 
wir die Suche nach dem Vereinsheim wieder 
auf – aber vergeblich!!!

Am Samstag war Wettkampftag! Nach 
einem zeitigen Frühstück machten wir uns auf 
zur ersten Wettkampfstation. Nachdem Gabi 

2. NRW-TURNFEST 
Remscheid & Solingen
22. bis 25. Juni 2011

und Monika ihre Turndisziplinen am Barren 
durchgeführt hatten, folgte das Rope Skipping. 
Hier waren Marlis, Karin, Gabi und Heike aktiv. 
Nach langem Warten fuhr irgendwann ein Bus 
nach Remscheid zum Stadion.  Hier wurden 
dann die Disziplinen Kugelstoßen, Weitsprung, 
Schleuderball und 2000 m Lauf durchgeführt. 
Selbstverständlich bei Matsch und Regen. 
Zum Schluss ging es in die Schwimmhalle 
und dort konnten sich auch die aufwärmen, 
die Ihren Wahlwettkampf bereits beendet 
hatten. Getrocknet und mit Medaillen belohnt 
ging es zur Abschlussveranstaltung auf dem 
Remscheider Marktplatz . 

Aber diese wurde aufgrund des schlechten 
Wetters verkürzt – also wieder mit dem Bus 
zurück nach Solingen. Nach der allabendlichen 
Stärkung wieder die Suche nach dem Vereins-
heim – GEFUNDEN und: GESCHLOSSEN !!!

Die Turnfest-Teilnehmer (hinten v.l.) Karin 
Eickmeier, Wolfgang Fischer, Marlis Eickmeier, 
Gabi Preukschat, Inge Schilling - (vorne v.l.) 
Silke Bünte, Monika Segsa, Heike Machon.

Wir, die Turnfestneulinge, wurden trotz des 
miesen Wetters und der schlechten Organisa-
tion nicht abgeschreckt und hoffen, dass wir 
auch in zwei Jahren zum Deutschen Turnfest 
mitfahren dürfen.

Wir hatten viel Spaß!!! 
Heike Machon, Silke Bünte
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Ein neues 
Gesicht 
im TSV….  

Hallo Saskia,
 … sag mal wo 
 kommst Du  denn her!??       

 Vielleicht stellst Du Dich  
 mal kurz vor!?

Was machst Du so in Deiner Freizeit? 
In meiner Freizeit bastel und male ich sehr 
gern. 

Wer oder was hat Dich nach Bentrup-Loß-
bruch getrieben??  Mein Freund, Andreas 
Golücke, hat mich nach Bentrup-Loßbruch 
und seine Schwester Manuela hat mich zum 
TSV gebracht. 

Wo bzw. in welchen Gruppen des TSV bist 
Du aktiv!?  Bisher leite ich nur die Kinderturn- 
und -spielgruppe.

Name:  Saskia Scholz      
Alter:  23 Jahre    
Wohnort:  Lage-Müssen
Beruf:  Erzieherin in einer 
 Kindertagesstätte
Lieblingssport:  Tanzen, Aerobic

Oh, Kinderturnen! – Interessant! – Erzähl 
doch mal von Deiner Gruppe. Was macht 
ihr so und wann und wo trefft ihr Euch? 
Dürfen Jungen und Mädchen mitma-
chen?? Mädchen und Jungen im Alter von 
4 – 6 Jahren kommen dienstags von 17.30 
– 18.30 Uhr in die Turnhalle Bentrup. Dort 
singen, spielen, toben, klettern, laufen und 
hüpfen wir und haben ganz viel Spaß! Alle 
Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen.

Was wünscht Du Dir für Dein „Tun“ im 
Verein?? Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem Verein, „meinen“ 
Turnkindern und deren Eltern. Außerdem freue 
ich mich auf viele schöne, interessante und 
sportliche Stunden am Dienstagabend.

Danke für das Interview!   Marlis Eickmeier

Nicht nur 90 Jahre TSV Bentrup-Loßbruch, 
sondern auch 30 Jahre regelmäßiges Wandern 
im TSV am Sonntagnachmittag ab 1981. Die 
Anfänge des Wanderns waren Familienwande-
rungen und Ausfl üge von Turnergruppen zum 
Wandern. Der erste Wanderführer im Verein 
war unser Wolfgang Biermann, über 16 Jahre 
lang, danach folgte Harald Düe und seit einem 
Jahr Detlef Schinkel. Wolfgang Biermann und 
seiner Frau Hilde danken wir für die Einführung 
der Wandergruppe beim TSV und für die vielen 
schönen Wanderungen. 

An den 12 Wanderungen im Jahr 2011 
(ohne November) haben 262 Wanderer teil-
genommen. Die schönste Wanderung war 
auf der Moselfahrt Anfang Oktober, geführt 
von Iris und Herbert Kruel, durch die Wolfs-
schlucht mit den schönen Felsbildungen nach 
Echternach.

Die Wandertermine für das Jahr 2012 
sind der 8. Januar und dann immer der erste 
Sonntag im Monat. Wer möchte im Jahr 2012 
mal eine Wanderung führen? Es sind noch 
Termine frei. Wir würden uns freuen, wenn sich 
noch einige neue Wanderer und auch wieder 
Familien mit Kindern anschließen würden. 
Die Wanderungen sind ca. 8-10 km (2.5 Std.) 
lange Rundwege mit anschließender Einkehr 
zum gemeinsamen Kaffee trinken. 

   Detlef Schinkel

Wandertermine 2012
Anwandern 08.01. um 10 Uhr
05.02 ; 04.03 ; 01.04 ; 06.05 ; 03.06
Frühwanderung 01.07 um 6 Uhr
05.08 ; 02.09 ; 07.10 ; 04.11
Abschlußwanderung 02.12 um 12:30 Uhr

Nicht nur 90 Jahre TSV Bentrup-Loßbruch, 
sondern auch 30 Jahre regelmäßiges Wandern

Die Wandertermine für das Jahr 2012 
sind der 8. Januar und dann immer der erste 
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Senioren-Nachmittag 
Trotz stürmischen Winden, peitschendem 

Regen und gerade einmal 15 Grad trafen 
sich am 23.07.2011 siebzig Seniorinnen und 
Senioren zu unserem traditionellen, alljährli-
chen Seniorennachmittag an der Grillhütte 
in Bentrup.

Der widrigen Wetterverhältnisse zum Trotz 
ließen wir uns den Nachmittag bei heißem 
Kaffee und leckerem Kuchen sowie Bratwurst 
und Steak nicht vermiesen. Im Gegenteil; Die 
Stimmung war so gut wie jedes Jahr. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei 
Anika und Björn Schulze, Christel und Harald 
Düe sowie Gabi und Detlef Schinkel für eine 
hervorragende Bewirtung bedanken. 

Ein herzliches Dankeschön auch an Manu-
ela Schmidt, die im Namen des TSV-Vorstandes 
die besten Grüße ausrichtete und dem Helfer-
team eine kleine Anerkennung überreichte. 

TSV Bentrup – Lossbruch e. V. 
für den Ältestenrat Friedhelm Stölting

IMPRESSUM:
Das Redaktionsteam der Rabatz bestand
diesmal wieder aus: Marlis Eickmeier, 
Ulrich Kramer und Wolfgang Fischer, die sich auch 
über Unterstützung freuen. 
Satz und Layout von Wolfgang Benning und 
Wolfgang Fischer.
Druck: Copy Center Brixél GmbH, Breite Straße 6, 
32657 Lemgo, Telefon 0 5261 - 13768,
Mail: info@copybrixel.de, www.copycenter-brixel.de

Rabatz Nr. 41 erscheint im Juli 2012.
Berichte, Artikel, Fotos, Anregungen, Lob und Kritik 
bitte telefonisch oder per e-mail an die Rabatz-
Redaktion: Wolfgang Fischer, Tel. 0 52 31 / 2 07 52,
e-mail: dtpfi scher@t-online.de
Anzeigenkunden wenden sich bitte an Ralf Bünte,
Tel. 05261 / 971193.
Redaktionsschluss Ausgabe 41: 
13. Juni 2012.

Kinderturnen Spielen, toben, singen, 
tanzen, turnen – 
ganz viel Spaß haben!

Alle Kinder, die Lust haben mitzumachen, 
sind herzlich eingeladen.
Übungsleiterin Saskia Scholz ist 
ausgebildete Erzieherin und würde sich 
freuen, wenn noch weitere Kinder im Alter 
von 4 – 6 Jahren in die Gruppe kommen. 
Neben der Schulung von motorischen 
Grundeigenschaften stehen vor allen 
Dingen der Spaß an der Bewegung und das 
Miteinander der Kinder im Vordergrund.

Treffpunkt: dienstags, 17.30 – 18.30 Uhr – 
Turnhalle Bentrup

Schau doch mal rein!
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Beratung • Verkauf • Reparaturen
Elektro-Installationen • MIELE-Haushaltsgeräte • Antennen-Anlagen

BERND GOSKER
Elektro-Installateurmeister

Bentruper Weg 30

32758 DETMOLD

Tel.: 0 5231 / 28355

Fax: 0 5231 / 39813

Mobil: 0171 / 64 64923

e-mail: info@elektro-gosker.de

Internet: www.elektro-gosker.de

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Dekorative Maltechniken

• Bodenverlegearbeiten

• Fassadenanstriche

• Vollwärmeschutz

Büro:
An der Reihe 13
32657 Lemgo
Tel.  (0 52 61)  77 98 66
Mobil (0170) 210 52 81

Werkstatt:
Großer Kamp 13
32791 Lage
Tel. (0 52 32) 97 37 44
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2-Tages-Fahrradtour des TSV

Am Samstag den 10.09.2011 um 6.00 Uhr 
starteten 18 Teilnehmer Richtung Willingen 
ins Sauerland (und nicht wie vermutet an die 
Weser). Auf dem Parkplatz der Sommerrodel-
bahn wurden die Autos abgestellt und eine 
Rodelpartie gestartet. Danach wurden die 
Fahrräder beladen und der Diemel-Radweg in 
Angriff genommen. Nach kühlem, nebeligem 
Start besserte sich das Wetter zu hervorragen-
dem Fahrradwetter. Bei der 1. Tagesetappe 
gab es dann auch das traditionelle Frühstücks-
büffet, so gestärkt ging es weiter zu einigen 
„Bergetappen“ (Uih, uih uih). 

Eine Reifenpanne wurde  von einigen Teil-
nehmern zu einem Bad in der Diemel genutzt 
(mit Fahrradhelm). Das Tagesziel war unsere 
Unterkunft in Wehen, wo der Tag nach Span-

ferkelessen und gemütlicher Runde ausklang. 
Am nächsten Morgen ging es entlang der 
Diemel in Richtung Bad Karlshafen. Auch auf 
dieser Etappe gab es eine Reifenpanne (diesmal 
ohne Bad). Am Schluss der Tour drohte der 
Wettergott doch noch einmal (es war aber 
nur Bangemachen) und wir erreichten Bad 
Karlshafen im Trockenen. Ein Bus brachte uns 
dann zu unserem Startpunkt zurück. Während 
der Busfahrt öffnete der Himmel alle Schleusen 
und es schüttete wie aus Eimern (war uns da 
aber egal). 

In Willingen angekommen, hörte der Re-
gen auf und die Autos konnten beladen wer-
den. Dann wurde die Heimfahrt angetreten. 
Unser Dank gilt den Organisatoren: Moni und 
Hucky Meinert, Ute und Michael Schlag.
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Der JUBILÄUMS-SPORTFEST-Freitag

TSV Bentrup-Loßbruch 
wurde 90 und feierte das 
mit einem großen 
SPORTFEST drei Tage
vom 15.-17. Juli 2011 
in der Turnhalle und 
drumherum
Das Sportfest startete am Freitagabend 
mit einem TISCHTENNISTURNIER und dem 
VOLKSLAUF Walk`n Run. Überrascht wurden 
wir dabei von der großen Teilnehmerzahl, 
natürlich viele vom TSV; aber auch aus Salz-
ufl en, Wahmbeck, Lage, Lemgo und sogar 
aus Pömbsen kam ein Teilnehmer!
 Nach dem starken Wind am Donnerstag 
hatten wir unerwartet ideales Läufer-Wetter, 
die Stimmung im Zieleinlauf und bei der an-
schließenden Siegerehrung war bombig.
Beim Tischtennisturnier gewann Corinna 
Bothe in der Klasse der Hobbyspieler, Volker 
Sahlfrank wurde Gewinner bei den ehemals 
Aktiven und beim Doppel siegte ebenfalls 
Volker Sahlfrank zusammen mit Thomas 
Kaup.
Die Tischtennisleute feierten ihre Erfolge 
dann spätabends in der Alten Schule.
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Der JUBILÄUMS-SPORTFEST-Samstag

Der Samstag stand dann ganz im Zei-
chen von Gruppen- und Familienspaß. Beim 
»Spiel ohne Grenzen« wurden Körper und 
Gehirn gefordert. Hier gab es etliche Mehr-
Generationen-Gruppen. Vom Enkel bis zum 
Opa konnte man Puzzles legen, Papierfl ieger 
falzen und fl iegen lassen, unbekannte Düfte 
riechen und raten und und und …

Am anderen Ende des Festplatzes kämpf-
ten 4 Gruppen um den Sieg beim Boulewett-
bewerb und auch auf die Dartscheibe wurde 
eifrig gezielt. Nach den Siegerehrungen dieser 
Wettbewerbe mit vielen Urkunden und Sach-

preisen klang der Samstagabend dann mit 
einem Open-Air-Konzert aus.  

Ab 20 Uhr spielte die aus Bentrup gebür-
tige Gruppe »Folk-Company« eigene Songs, 
tanzbare Stimmungshits und beliebte Cover-
Versionen, anschließend gab Dirk Schelp-
meier, ebenfalls Lokalmatador, einige seiner 
stimmungsvollen Balladen und musikalische 
Geschichten zum Besten. 

Auch am Samstag war der Wettergott 
den Bentrup-Loßbruchern geneigt und 
sorgte ganztägig für blauen Himmel und 
Sonnenschein.



13

Der JUBILÄUMS-SPORTFEST-Sonntag

Der Sonntag startete um 10 Uhr mit der 
Gauwanderung, an der insgesamt ca. 70 
Wanderer aus verschiedenen Vereinen teil-
nahmen. Wanderwart Detlef Schinkel führte 
die Gruppe eine ca. 8 km lange Strecke rund 
um Bentrup-Loßbruch.

Ab 11 Uhr feierte Pfarrer Gerald Klaassen 
von der Kirchengemeinde Heiden in der Turn-
halle einen Festgottesdienst im Rahmen des 
TSV-Jubiläums. Vor ca. 100 Besuchern fand er 
in seinen Predigten viele Verknüpfungspunkte 
zwischen Religion und Sportvereinen. Mit der 
musikalischen Untermalung durch den Posau-
nenchor Heiden ging die Veranstaltung gegen 
12 Uhr zu Ende, als auch die Wanderer, vom 
leichtem Nieselregen kaum beeindruckt, den 
Festplatz erreichten. Viele konnten sich dann 
an der Grillbude und/oder an der Kuchentheke 
stärken. Dort fand die von Pressewart Wolf-
gang Fischer gestaltete Bilderausstellung zur 
Geschichte des Vereins großes Interesse.

Ab 13 Uhr startete dann in der Turnhalle 
der letzte Programmpunkt der 3-tägigen 
Veranstaltung, zweifellos ein weiterer Hö-
hepunkt: 8 Tanzgruppen, insgesamt 120 
Tänzer, darunter die TSV-Formationen Devil 
Girls, Flame, Déjà Vu und Bailadora sowie 
ein Chor unterhielten das Publikum in der 
bis auf den letzten Stehplatz besetzen Halle 
mit unterschiedlichsten Tanzvorführungen. 
Den Abschluss der Tanzrevue und damit des 
Sportfestes bildeten alle 5 Tanzgruppen des 
Vereins (65 Tänzer), die vom »Mixed Voices«-
Chor der Kirchengemeinde Heiden musikalisch 
unterstützt wurden. Der 1. Vorsitzende Ralf 
Bünte hatte es abschließend schwer, durch 
den tosenden Applaus für dieses Feuerwerk 
an tänzerischen Darbietungen noch ein paar 
Schlußworte und Dankesworte an das Publi-
kum und all die Helfer auszusprechen. In 10 
Jahren wird der Verein wieder ein Jubiläums-
Sportfest ausrichten und es wird schwer sein, 
das Diesjährige noch zu toppen. 

Wolfgang Fischer
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SCHELPMEIER 
GmbH & Co. KG

Am Plaß 29 • 32758 Detmold-Bentrup

Tel. 0 5231 / 21747 • Fax 0 5231 / 28189

e-Mail: Schelpmeier-GmbH@t-online.de

SCHLOSSEREI

SCHMIEDE

FAHRZEUGBAU

HEIZUNG - SANITÄR

PHOTOVOLTAIK

SOLARANLAGEN
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Anfang September 2011 begann für unse-
re Herren- und Jugendmannschaften die neue 
Meisterschaftssaison 2011/2012.

Im Seniorenbereich konnten wir 4 Neuzu-
gänge verzeichnen. Daher war es möglich, für 
diese Spielzeit vier 6-er Mannschaften zu mel-
den. Im Nachwuchsbereich unter der Leitung 
von Thomas Kaup und Sebastian Nolte sind wir 
in dieser Serie mit zwei Schülermannschaften 
vertreten.

Die erste Mannschaft belegt zur Zeit mit 
Jörg Eickmeier, Alexander Madewitz, Dieter 
Frank, Bernd Frigger, Ingo Frentrup und 
Jörg Bothe den 5. Platz in der 1. Kreisklasse 
Gruppe 2.

Die neuformierte zweite Mannschaft spielt 
im zweiten Jahr nach dem Aufstieg in die 2. 
Kreisklasse Gruppe 1 um die Meisterschaft mit. 
Punktgleich mit drei weiteren Mannschaften 
führen sie die Gruppe an. In der zweiten 
Mannschaft spielen: Dietmar Meinert, Thomas 
Kaup, Mickey Meinert, Michael Schlag, Malte 
Cruel und Ralf Bünte.

Die dritte Mannschaft spielt bisher eine 
starke Saison und spielt als ungeschlagener 
Tabellenführer um die Meisterschaft in der 3. 
Kreisklasse Gruppe 3 mit. Die Erfolge erspiel-

ten: Sebastian Nolte, Dimitri Quiering, Pierre 
Friedrich, Mario Quiering, Jürgen Thesmann 
und Gerd Schmidt.

Die vierte Mannschaft spielt in der 3. Kreis-
klasse Gruppe 1 und belegt hier den 8. Platz. 
Hier spielen Uwe Meinert, Stefan Eickmeier, 
Rainer Naundorf, Achim Wienbröker, Christian 
Kückelhaus, Daniel Koring, Thomas Witte und 
Jan Philip Eickmeier.

Die Schüler A Mannschaft belegt in der 
Kreislige Qualifi kationsgruppe 1 momentan 
den 4. Tabellenplatz. In der neuformierten 
Mannschaft spielen: Fynn Kückelhaus, Niko-
las Kückelhaus, Marvin Bothe und Frederik 
Brand.  

Die neuformierte Schüler B Mannschaft 
belegt in der Kreisliga den 11. Platz. Hier spielen 
Fynn Bünte, Jonas Omilian, Julian Bothe, Nils 
Kraska, Nils Ole Wöstenfeld, Alexander Brand, 
Maximilian Kias und Niklas Eickmeier.

Wir möchten allen ehrenamtlichen Mit-
arbeitern unserer Abteilung ein herzliches 
Dankeschön für die geleistete Arbeit sagen 
und allen Lesern ein schönes, besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes und glück-
liches neues Jahr 2012 wünschen.

Jörg Bothe

Neues aus der Tischtennisabteilung:
Die Saison 2011/2012 hat begonnen!

Doppelvereinsmeister Jugend: v. l. Tom Schü-
ring, Marvin Bothe, Frederik Brand, Jonas 
Omilian, Nils Kraska und Nils Ole Wöstenfeld

Training: von links 
Dieter Frank und Jörg Eickmeier
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Eine große Veranstaltung jagte die An-
dere. Nachdem viele Tanzgruppen des TSV 
Bentrup-Loßbruch und einige Gastgruppen im 
Rahmen des 90-jährigen Bestehens des TSV 
ihr Können unter Beweis stellten, nahmen am 
25. September drei Gruppen am 11. Tanztreff 
des Lippischen Turngaues in der Sporthalle der 
Karla-Raveh-Gesamtschule in Lemgo teil. 

Insgesamt 250 Tänzerinnen aus 10 lippi-
schen Vereinen boten einen Nachmittag voller 
Kontraste. Jazz-Dance, Kindertanz, Showtanz, 
Standardtanz, HipHop und Modern Dance wa-
ren die Tanzstile, die facettenreiche Eindrücke 
bei den Zuschauern hinterließen. 

Schade nur, so bemerkte auch Brigitte Blase 
vom Lippischen Turngau in ihrer Begrüßung, 
dass, gemessen an der Teilnehmerzahl, nur 
relativ wenige Zuschauer anwesend wa-
ren. Schuld daran war sicherlich, der späte 
„Sommertag“ an diesem Sonntag. Aber egal, 
Hauptsache es hat Spaß gemacht; denn die 
Gruppen konnten nach Lust und Laune lo-
stanzen ohne Regeln und Bestimmungen des 
Wettkampfsports zu entsprechend.

Für den TSV waren die „Devil Girls“ unter 
Leitung von Anika Schulze, das „Tanzprojekt“ 
und die Gruppe Flame“ jeweils unter der Lei-
tung von Manuela Schmidt mit dabei.

Ein „DANKE SCHÖN“ an den ausrich-
tenden FC Union Entrup, der die Veran-
staltung vorbildlich ausrichtete.       
   Marlis Eickmeier

Neuer Kurs:

ZUMBA FITNESS®. 
WIR BEWEGEN DIE WELT 
IN EINEM NEUEN TAKT.

Was ist ZUMBA? In erster Linie ist ZUMBA 
Spaß! Es ist einfach. Jeder kann sofort mitma-
chen: Alt, Jung, Männlich, Weiblich, Sportlich, 
Unsportlich... JEDER!

Bist du bereit, dich fi t zu tanzen? Denn 
genau darum geht es beim Zumba® Pro-
gramm. Es ist eine Tanzfitnessparty™zu 
lateinamerikanischer Musik, die Spaß macht, 
einfach zu erlernen ist, Kalorien verbrennt 
und so Millionen Menschen zu Freude und 
Gesundheit verhilft. 

In Zumba Kursen erwarten dich exotische 
Klänge zu kraftvollen Latino-Rhythmen und 
internationalen Beats. Bevor die Teilnehmer 
es bemerken, werden sie fi t und gewinnen an 
Energie! Kein Fitnesskurs ist mit der Zumba 
Fitness-Party vergleichbar. Der Einstieg ist 
einfach, das Training ist effektiv und macht 
Spaß. Diese Mischung macht süchtig und gibt 
es jetzt auch in unserem Sportverein!

Immer Montags von 18:30 – 19:30 Uhr in 
der Alten Schule. Schau einfach vorbei, 
ich freue mich auf dich!            
   Steffi  Arndt

TANZEN 
hoch im Kurs

ACHTUNG - Nicht vergessen: 
SKAT-DORFMEISTERSCHAFT 
am Dienstag, 27. 12., 18.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus »Alte Schule«. 
Startgeld 10 EUR. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Anmeldung bei Hans-Günter Marks, 
Tel. 05231/59759.
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Am 13. August waren einige Turnerfrauen 
unterwegs auf Städtetour nach Hamburg. 
Nach kurzweiliger Fahrt erreichten wir unser 
Ziel. Eine kleine Stadtrundfahrt, die unser 
pfi ffi ger Busfahrer Rüdiger durchführte, er-
laubte schon im Vorfeld einen umfassenden 
Blick auf die Hafenstadt und von Weitem auf 
die Queen Mary 2. Bei der anschließenden 
Hafenrundfahrt konnten wir dieses gígantische 
Schiff aus der Nähe bestaunen. Die vielen 
Informationen über den Hamburger Hafen 
und seine Anlagen ließen Vergangenheit und 
Gegenwart ineinander fl ießen: Vom alten 
Schifffahrtsmuseum bis hin zum supermo-
dernen weltweit bedeutendsten Frachtschiff 
Lichtenfelde, vom den Speicherhäusern bis hin 
zur Neuen Oper – alles zeigte anschaulich, wie 
die Taktzahl in der Metropole war.

Anschließend wurde die Umgebung er-
kundet, teils mit Fahrradrikscha – auch hier 
gab es ausreichend Neues über die Stadt zu 
erfahren – teils per Pedes.

Weltenbummlerisch nahmen wir das 
Angebot columbianischer Seeleute an, ihr 
auf Hochglanz poliertes Segelschiff kennenzu-
lernen. In der Weltsprache „mit Händen und 
Füßen“ stellten sie ihr Land vor und zeigten 
uns, wie sie an Bord leben. Beim Runtergehen 

von diesem wunderschönen Schiff nutzten 
einige die Brücke als CatWalk.

Ein Spaziergang über die Reeperbahn 
folgte. Auch ein Besuch auf dem Hamburger 
Dom durfte nicht fehlen, auf dem ein paar 
Unentwegte sich im Riesenrad Hamburg von 
Oben ansahen. Viel zu schnell ging es wieder 
gen Heimat. Karin und Ulla hatten für einen 
rundum gelungenen Ausfl ug gesorgt.

Vielen Dank dafür 
Petra Arndt

Eine Fahrt um die Welt 
– oder was?
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Unsere TSV-Ausfl ugsfahrt

Gut gelaunt und erwartungsfroh starteten 
28 Teilnehmer am 1. Oktober um 6.30 Uhr 
unsere Ausfl ugsfahrt mit dem Ziel Mosel, Saar 
und Luxemburg. Bei herrlicher Herbstsonne 
fuhren wir Richtung Eifel. Am Kronenburg-
Stausee wurde ein Sektfrühstück eingenom-
men und die Morgensonne bereits für ein 
erstes Sonnenbad genutzt. Gut gestärkt ging 
es durch die in herbstlichen Farben strahlende 
Eifellandschaft vorbei an Bitburg - mit Blick-
kontakt zur Pilsbrauerei. In Saarburg folgte der 
zweite Stopp mit Besichtigung des schon 964 
erstmals erwähnten Ortes mit einem ca. 18 m 
hohen Wasserfall in der Altstadt. Von der Ruine 
Saarburg hatte man einen imposanten Blick 
über Altstadt, Flusslauf und die Weinberge der 
Umgebung. Weiter ging es  zur Saarschleife 
bei Orscholz. Nach einem kurzen Spaziergang 
erreichten wir den Aussichtspunkt Cloef. Von 
dort eröffnete sich ein wunderbarer Ausblick 
auf die Saarschleife, umrahmt von herbstlicher 
Hügellandschaft.

Weiter ging die Reise dann zum Quartier in 
Nittel an der Mosel, eingebettet in die Wein-
berge, nahe der Grenze zu Luxemburg. Das 
Abendessen bildete eine gute Grundlage für 
eine ausgedehnte und stimmungsvolle Wein-
probe. Mit lieblichen bis trockenen Weiß- und 
Rotweinen des Hauses fand jeder Gaumen 
seinen passenden Reiz und alle Reisenden 
erreichten die nötige Bettschwere.

Am 2. Tag fuhren wir nach dem Frühstück 
wir mit unserm Bus nach Luxemburg. In der 
gleichnamigen Hauptstadt des Großherzog-
tums lernten wir durch die einheimische Reise-
leitung die Historie der Stadt und den Bereich 
der europäischen Behörden und Banken im 
Bezirk Kirchberg kennen. 90.000 Einwohner, 
davon über 60.000 Ausländer.  Ca. 145 Banken 
haben ihrer Filialen in der Hauptstadt.

Täglich pendeln ca. 150.000 AN in das 
Großherzogtum zur Arbeit. Zufälligerweise 
wurde am heutigen 2. Oktober traditionell in 
Luxemburg der “Vatertag” und der Gedenk-
tag der Kriegsveteranen gefeiert. Dadurch 
wurden wir sogar Zeuge der Kranzniederle-
gung am Ehrenmal durch den Bürgermeister 
mit Ehrenformation von Militär u. Polizei. 
Danach konnten wir bei einem geführten 
Stadtrundgang Regierungsgebäude und Erz-
herzögliches Schloß mit Wache aus nächster 
Nähe erleben. 

Mit dem Bus ging es anschließend in die 
“kleine luxemburgische Schweiz”. Herbert 
u. Iris Kruel führten uns auf einem Wander-
pfad durch die “Wolfsschlucht” ca. 6 km. 
Der Weg führte durch eine beeindruckende 
Fels- und Höhlenlandschaft mit spektakulären 
Naturdenkmälern sowie 40-50 Meter hohen 
Steilwänden. Wir waren alle begeistert. Diese 
Natur wird uns sicher dauerhaft in Erinnerung 
bleiben. Nach einem kurzen Aufenthalt in 
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Mosel-Saar-Luxemburg
Echternach brachte uns unser Fahrer Michael 
mit seiner jungen Familie sicher zurück über 
die Mosel in unser Quartier nach Deutschland. 
Zum Abreisetag am Tag der Einheit gab es 
zunächst frostfrische Brötchen des Hauses 
Dostert-Schmitt. 

Danach wurden Koffer und Erzeugnisse 
der Moselhänge im Bus verstaut. Doch ein 
Kulturpunkt stand noch auf dem Programm: 
In Trier lernten wir unter sachkundiger 
Stadtführung die Historie der ältesten Stadt 
Deutschlands und deren mehrtausendjährige 
Geschichte kennen. Neben der Porta Nigra, 
dem Bischofsitz im Dom mit der Liebfrauen-
kirche, der Konstantinbasilika, den Anlagen 
am Kurfürstlichen Palais u. den Kaiserthermen 
wurde die historische Altstadt besichtigt und 
auch die Geburt und der Lebensweg von Karl 
Marx als Sohn der Stadt Trier erläutert. Mit vie-
len positiven Erinnerungen an drei ausgefüllte 
sonnige Herbsttage trafen wir abends wieder 
in Bentrup ein. Alle Reiseteilnehmer von 1 bis 
80 Jahren werden das Wochenende in guter 
Erinnerung behalten.

Danke nochmals an alle Planer u. Or-
ganisatoren dieser TSV-Reise. Übrigens: Der 
Bilderabend zur „Moselfahrt“ fi ndet statt am 
15. Februar 2012 im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung der IGBL.      Udo Weyrich

Der TSV-Vorstand 

Stand: Dezember 2011

1. Vorsitzender Ralf Bünte, 
An der Reihe 1, 32657 Lemgo, 
Tel. 0 52 61 / 97 11 93

2. Vorsitzender Frank Wöstenfeld, 
An der Mosebecke 33, 32758 Detmold, 
Tel. 0 52 31 / 30 02 03

3. Vorsitzender / Öffentlichkeitsarbeit
Wolfgang Fischer, Im Siekkamp 32,
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 2 07 52

Geschäftsführerin Claudia Dingelmann,
Unterloßbruch 27, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 98 18 04

Finanzen Carsten Schmidt,
Am Plass 13, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 4 58 97 30

Turnabteilung Manuela Schmidt,
Am Plass 13, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 4 58 97 30

Tischtennis Jörg Eickmeier,
Bentruper Weg 5, 32758 Detmold,
Tel. 0171- 4698446 oder 
(05231) 3030131

Hobbyfußball Wilfried Eickmeier,
Braker Straße 130, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 879 89 65

Ältestenrat Friedhelm Stölting,
Am Horst 9, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 2 00 11

Jugendwartin Julia 
Preukschat, Kurzer Weg 13, 
32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 2 07 99

Schriftführerin und 
Sozialwart Marlis Eickmeier, 
Am Plass 8,
32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 2 52 74

weitere wichtige Tel.-Nr:
Turnhalle/Ü-Raum: 
Tel. 2 86 60

Hausmeisterin Gisela 
Sonnenberg-Ulbrik, Zum 
Schulberg, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 3 45 19
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Ihr Partner im Baugewerbe

SCHIEWE 
GmbH & Co. KG

Steinbruchbetriebe in Detmold, 
Sonneborn und Kirchheide

Asphaltmischanlage und Transportbetonwerk
Bauschuttrecyclinganlage und Bodendeponie

Aufbereitungsanlage für
kontaminierte Straßenbaustoffe

Trockenmauersteine

Lemgoer Straße 315 • 32758 Detmold
Tel. (0 5231) 45803-0 • Fax (05231) 45803-29

www.schiewe-dt.de • e-Mail: info@schiewe-dt.de

Zweigbetriebe:
32683 Barntrup/Sonneborn • Tel. (052 63) 4807
32657 Lemgo-Kirchheide • Tel. (05266) 923350
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Die Versammlung der Turnabteilung fand 
am 4.11.2011 in der „Alten Schule“ in Bentrup 
statt. Manuela Schmidt erinnerte in ihrem 
Jahresbericht an die Fahrt nach Juist im Mai 
und an das Jubiläumssportfest (90 Jahre TSV) 
im Juli, das ein großer Erfolg war. Sie gab einen 
Überblick über die Aktivitäten der einzelnen 
Sportgruppen der Abteilung. 

Abteilungsversammlung Turnen

Bei den anstehenden Wahlen wurden 
Manuela Schmidt, Claudia Dingelmann und 
Karin Eickmeier einstimmig für ein Jahr wie-
dergewählt. Im Anschluß an die Versammlung 
gab es einen gemütlichen Bilderabend. Es 
wurden Bilder von der Juist-Fahrt und vom 
Sportfest gezeigt.   

   Gisela Golücke

Der Ältestenrat des TSV Bentrup-Loßbruch 
richtete am 10.10.2011 den jährlich zu verge-
benden Pokal der Skatspieler aus.

Elf Vereinsmitglieder hatten sich um 14 
Uhr zur Verlosung der Spieltische eingefunden. 
Der Pokal wurde in zwei Spielrunden mit je 
24 Spielen ausgespielt.

Sieger wurde mit 1387 Punkten Dieter 
Cord. Den zweiten Platz belegte mit 1352 
Punkten Günter Helmer. Der dritte Platz 
wurde mit 1063 Punkten von Lothar Arndt 
errungen.

Ausspielung des 
Skat-Wanderpokals

Der Ältestenrat gratuliert den Siegern 
ganz herzlich und bedankt sich bei allen 
Mitspielern.

Noch ein Tipp - Skatspielen im TSV: 
Jeden zweiten Montag im Monat von 15 – 17 
Uhr ist Skat-Nachmittag in der Alten Schule. 
Wir freuen uns auf jeden neuen Mitspieler.

TSV Bentrup-Loßbruch e. V. 
für den Ältestenrat Friedhelm Stölting
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Die Farbvielfalt in der Karateabteilung 
wächst, nachdem sich einige mutige Karateka 
den Gürtelprüfungen gestellt haben. Diese 
fanden im Rahmen des alljährlichen „OWL-
Karate-Camps“ in Bösingfeld statt.

Eine Delegation von 11 jungen Karateka 
nahm am 2-tägigen Lehrgang teil. An jedem 
der Tage wurden bis zu vier Trainingseinheiten 
absolviert, in denen neue Kata, Grundtech-
niken und Methoden zum Partnertraining 
erlernt wurden. Am Sonntagmittag dann 
legten 9 TSVler erfolgreich ihre nächste Gür-
telprüfung ab:

Hannes Ruthe, Luca von Czapiewski, Jonas 
Gazcia, Michele Buchheit, Dominik Tietze, Jan-

Philipp Tietze, Marius Niedernolte, Christina 
Alexanders und Angelina Hirsch.

Des Weiteren kann der TSV sich nun über 
die ersten Dan-Träger (Schwarzgurte) freuen. 
Am 17. Juli fanden in Lemgo Dan-Prüfungen 
vor dem dreiköpfi gen Prüferteam Krause, 
Katteluhn und Henkel statt. Unter den 28 
Prüfl ingen waren Denise Vetter sowie Simon 
Cepin, der seine Karate-Anfänge auch im TSV 
nahm. Nach vielen Monaten der Vorbereitung 
und großen Anstrengungen erhielten sie 
nach der knapp siebenstündigen Prüfung ihre 
Urkunden. Sie dürfen somit einen schwarzen 
Gürtel tragen und sich zu den Meistergraden 
des Karate zählen.   Denise Vetter

Aus unserer Karate-Abteilung

„Da kannste aber was 
erleben“... Lippe eben!
Wann warst DU eigentlich zuletzt in der 
Adlerwarte oder bist im Landesmuseum auf 
den Spuren vergangener Zeiten gewandelt? 
Die 13 TSV-Kinder, die an der Ferienaktion 
teilgenommen haben, konnten das gemeinsam 
im August erleben! Denn wir wollten diesmal 
nicht in die Ferne schweifen, sondern mal die 
Sehenswürdigkeiten in unserer lippischen 
Heimat besuchen. Bei einer STADTRALLYE 
mussten die Mädchen und Jungen mal zeigen, 
wie gut sie sich in Detmold auskennen. Im 
Landesmuseum konnten sie beim Speerwerfen 
nachfühlen, wie Menschen in der Steinzeit ihr 
Mittagessen jagen mussten! Das blieb uns zum 
Glück erspart: bei uns in der Turnhalle gab es 
viele nette Helferinnen, die uns mit echtem 
lippischen Pickert versorgten – DANKE!
Dem Regenwetter zum Trotz staunten wir über 
die beeindruckenden Tiere in der größten und 
ältesten Greifvogelwarte Europas – und die gibt 
es ja nicht weit von uns: in Berlebeck!
Bei der Flugshow konnten wir live erleben, 
wie schnell ein Falke fl iegen kann und wie 
unglaublich groß die Spannweite von Adlern 
ist... besonders, wenn sie genau über deinen 
Kopf hinweg fl iegen!

Zur Erinnerung konnten die Kinder ein 
Memory-Spiel mit Motiven aus Lippe basteln 
und so mal zu Hause testen, wie gut sich Eltern 
und Großeltern so in Lippe auskennen. 
Uns hat es mal wieder ganz viel Spaß gemacht 
und wir freuen uns auf das nächste Mal – im 
Sommer 2012 fi ndet dann bereits die 10. 
Ferienaktion des Vereins statt!
     Für das JUGENDTEAM Julia Preukschat

Und zum Schluss noch ein FREIZEIT-TIPP: Mit 
der „EXTRA-TOUR“-Karte kann man fünf 
Sehenswürdigkeiten in Lippe für nur 5,40 EUR 
(pro Kind) besuchen! 
Schaut mal auf www.extratour-detmold.de!
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SPORTSCHAU und Baumleuchten

Vielseitig, bunt, mal peppig, mal besinnlich, 
mal jung und mal schon etwas reifer – so 
präsentierten sich am 1. Adventswochenende 
die Gruppen des TSV Bentrup-Loßbruch. Mit 
einer stimmungsvoll, adventlichen  Aufführung 
bahnten die Übungsleiter des Vereins dem 
Weihnachtsmann den Weg in die Turnhalle. 
Nach einer „oh du fröhlichen“ Liedeinlage 
bekamen alle Kinder ein kleines Geschenk vom 
Weihnachtsmann. 

Anschließend konnten sich die Gäste auf dem 
kleinen Weihnachtsmarkt der Dorfgemeinschaft 
stärken, klönen oder kleine Weihnachtseinkäufe 
machen.
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